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Wenn Sie zu den
mehr als 150000 Passagieren gehören,

die Swissair 1967
über den Nordatlantik flog,
brauchen Sie diese Anzeige

nicht zu lesen.

Sieben Gründe,
nicht nach

New York
zu fliegen.

Und was Swissair

New York
ist zu teuer.
Überschlagen Sie doch
einmal, wieviel Geld
Sie in den letzten
Ferien gebraucht haben.

Eben.
New York ist ebenso

billig und genauso
teuer, wie Sie es sich
leisten wollen. Denn in
New York finden Sie
Hotels für fünf Dollar
und Luxusherbergen
für zwanzig Dollar die
Nacht. In New York
gibt es Steh- Bars und
Pizzerias, in denen Sie
für fünf Schweizerfranken

einen kleinen
Lunch zu sich nehmen
können. Und Country-
Clubs sowie French
Restaurants, wo Sie
für fünfzig Schweizerfranken

ein raffiniertes
Dinner auffahren lassen

können. Es liegt
nur an Ihnen.

Bleibt der Preis.
1495 Franken sind
keine Kleinigkeit. (Das
ist der vorteilhafteste
Gruppentarif, Econo-
my-Klasse, inkl.
Hotelaufenthalt während 14
Tagen.) Was aber
haben Sie für die Reise
in den letzten Ferien
ausgegeben? Mit dem
Benzin. Und dem
Ölwechsel. Dem Fährengeld.

Den Reparaturen.
Den Tunnelgebühren.
Resultat: Am Schluss
haben Sie so oder so
Ihr Ferienbudget
aufgebraucht. Was bleibt,
sind Erinnerungen.

dazu sagt.

In New York
wird nur
englisch gesprochen.

So what? Als Sie in Jugoslawien, in Spanien,
in Paris oder in Ascona waren, haben Sie es ja auch
irgendwie geschafft, ein Hotelbett und etwas zu
essen zu bekommen.

Wissen Sie, dass New York die grösste
italienische Stadt ist? Dass in New York Zehntausende
von Deutschen, Schweden, Puertorikanern, Polen
und Schweizern leben? Die auch nach Generationen

noch nicht richtig englisch sprechen. Und
gleichwohl da arbeiten. Und essen. Und schlafen.

New York
ist zu weit weg.

Swissair fliegt in achteinhalb Stunden von
der Schweiz nach New York. In derselben Zeit sind
Sie von Basel aus mit dem Zug in Hamburg. Mit
dem Auto etwas weiter als Mailand. Mit dem Schiff
von Biel durch den Murtensee nach Neuchâtel ge-
dümpelt.

Ein Touristenvisum besorgt Ihnen das Reisebüro.

Seien Sie sicher, Ihres auch. Kompliziert?

New York
ist zu gross.

New York ist nicht gross. New York ist gigantisch.

Aber kolossal einfach. Nehmen Sie einmal
Ihren alten Schulatlas hervor. Schauen Sie nach
auf Seite 59. Sieht ein bisschen wie La Chaux-de-
Fonds aus. Die gleichen, symmetrisch geordneten
Strassenzüge. Wahrscheinlich wird sich eher ein
New Yorker in Ihrem Heimatort verlaufen als Sie in
New York.

In New York
kenne ich
niemanden.
Was haben Sie denn
letztes Jahr alles
erzählt? Von dem
griechischen Fischer, mit
dem Sie frühmorgens
auf Fang gegangen
sind. Von den netten
dänischen Eheleuten,
welche Sie auf ihren
Hof eingeladen haben.
Von dem lustigen Köbi
Leuzinger aus Netstal,
den Sie auf der Fähre
nach Finnland getroffen

haben. Und noch
heute schreiben Sie
ihnen manchmal.

Eine Bekannte in
New York haben Sie
schon. Eine sehr gute
sogar. Swissair. Sie
finden uns an der Fifth
Avenue 608 im Swiss
Center. Kommen Sie
zu uns. Wir sprechen
Schweizerdeutsch.

In New York
kann man

nichts Gescheites tun.
Sie können nicht nur das

Guggenheim-Museum anschauen. Oder die
Metropolitan Opera besuchen. Nicht
nur Baseballspiele erleben oder zu Fuss
auf den Empire-State steigen.

Genausogut können Sie 10 Tage
lang etwas für Ihren Beruf tun. Zu Ihrer
Weiterbildung. New York ist darin nicht
zu schlagen. (Sie können einen noch so
extremen Beruf oder ein noch so
ausgefallenes Hobby haben.)

Gehen Sie in ein Geschäft, in ein
Büro oder in ein Atelier und sagen Sie:
(Hello, da bin ich. Ein Kollege aus der
Schweiz, und bitte erzählen Sie mir,
wie machen Sie denn dieses und jenes.)
Und der Betreffende wird sich freuen
und hat vielleicht sogarZeit für Sie und
steht Ihnen Red' und Antwort. Es kommt
ein bisschen auf Sie an.

Die lieben
Freunde,

k' Bekannten
und Verwandten.
Sagen Sie's denen einfach. <lch

fliege dieses Jahr nach New York.) Und
warten Sie ab. Viele werden Sie beneiden.

Manche werden Sie in Verdacht
haben. Sie würden New York nur aus
Prestige-Gründen besuchen. Sagen Sie,
Sie hätten sich das gründlich überlegt.
Und Sie würden es vernünftig finden.
Dass Sie davon profitieren.

Und wenn das alles nichts hilft,
erzählen Sie ihnen von dieser Anzeige.

Noch besser: geben Sie sie ihnen
zum Lesen.
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A Liebe Swissair. sag mir dach t ^

^ Ich habe mehr als 7 gute Gründe, nach New York zu fliegen. Jetzt
habe ich gelesen, dass man schon ab 1495 Franken nach New York *W
fliegen kann, und das Hotel erst noch inbegriffen ist. Was ist sonst
noch inbegriffen? Stimmt es, dass man mehr als 10 Tage zur freien l
Verfügung hat? Und wann finden diese Flüge statt?

Sicher kann man mit Swissair noch viele andere Gruppen-
i reisen nach USA unternehmen. ^L-

Am besten ist es wohl, Sie schicken mir eine Broschüre
*W mit allen Angaben über die mit Swissair organisierten Nordamerika- *W

reisen. So kann ich schon mit ganz genauen Vorstellungen zu meinem

^ IATA-Reisebüro gehen. ^
*jç Name:

Strasse:

¦^T Wohnort: ^* : *Swissair SPP. Postfach 929, 8021 Zürich 04
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Wissen Sie,
was es nur in der
Gauloises gibt?
Natürlichen,
echt französischen
Tabak,
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